
Gemeindebrief der Katholischen Kirchengemeinde Stuttgart-Stammheim
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KONTAKTE

Das Gefühl, dass Friede, Hoffnung, Zuversicht von dieser Dunkelheit, der Dunkelheit in unserer Welt verschluckt 
werden und wir machtlos dagegen sind, wir es nicht verhindern können. So ist auch auf den ersten Blick der 
Hintergrund des Bildes: dunkel. Die Lage scheint aussichtslos.

Doch diese Dunkelheit wird aus der Mitte heraus durchbrochen. Eine kleine Kerze befindet sich im Vordergrund. 
Sie strahlt in diese Dunkelheit hinein und wenn man genau hinschaut, dann ist das Dunkel durch dieses strahlen-
de Licht auf einmal gar nicht mehr so dunkel, sondern der kleine Schein durchdringt alles.

So kann uns durch dieses Bild die Weihnachtsbotschaft erzählt werden:
Gott wurde Mensch! Er kommt als kleiner Mensch in unsere Dunkelheit. Er will uns Frieden, neue Hoffnung und 
Zuversicht schenken! Sein strahlendes Licht durchbricht und durchdringt diese Dunkelheit und macht sie heller. 
Es durchdringt unsere Welt, ja uns selber, will uns entzünden, damit auch wir Licht für andere werden.
So wird unsere Welt heller durch Menschen, die trösten, beistehen, raten, helfen, beten, Frieden stiften. All das ist 
wie ein großes Licht, das uns im Finstern leuchtet.

Lassen wir uns von dem kleinen Kind in der Krippe immer wieder berühren, dass unser Licht weiter leuchtet, 
allen Widerständen zum Trotz, und wir es weiter zu anderen bringen können, um diese damit zu entzünden. 
Uns allen wünsche ich heute schon ein gutes, stressfreies und hoffnungsvolles Zugehen auf Weihnachten, auf 
dieses Licht. Und wenn es soweit ist ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 2024.

Ihre Schwester Franziska

Dunkelheit um uns herum – überall! 
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Jubiläum Pfarrer Griesbeck

Im Herbst 2012 hat uns unser damaliger Pfarrer Sturm überraschend verlassen und wir standen in der 
Seelsorgeeinheit 6 (Zuffenhausen und Stammheim) plötzlich ohne Pfarrer da. Wir Kirchengemeinderäte 
von damals hatten uns mit Briefen nach Rottenburg gewandt, um Unterstützung von dort zu erhalten, 
dass die Pfarrerstelle schnell wieder besetzt wird. So waren wir froh, als unsere 2. Vorsitzenden von Zuf-
fenhausen und Stammheim am 16.03.2013 eine Mail mit der Überschrift „Habemus Pastorem“ an die 
Kirchengemeinderäte verschickten.
Doch wir mussten noch mehr als ein halbes Jahr warten, bis unser Pfarrer, Herr Griesbeck, seine neue 
Stelle antrat. Endlich war es so weit und die Investitur fand am 27. Oktober 2013 in Zuffenhausen in der 
Kirche St. Antonius durch Herrn Dekan Dr. Hermes statt. Eine Woche später am 03.11.2013 erfolgte 
dann die Amtseinführung in Stammheim.

Seit dieser Zeit hat sich Herr Griesbeck als Seelsorger in Zuffenhausen und Stammheim eingebracht. 
Doch kaum war er in den beiden Gemeinden angekommen, entwickelten sich die Situation und die Seel-
sorgeeinheit weiter.
Zusammen mit den Gemeinden „Zur Heiligsten Dreifaltigkeit“ und „St. Laurentius“ entstand die Gesamt-
kirchengemeinde Nordstern. 
Danach gab es Zeiten, in denen Herr Griesbeck als Pfarrer alleine für ca. 13.000 Katholiken in der Ge-
samtkirchengemeinde zuständig war. Diese Zeiten forderten ihn oft bis ans Limit und manches Mal auch 
darüber hinaus.

Ihnen Herr Griesbeck danken wir ganz herzlich, dass Sie trotz aller Anstrengungen und Schwierigkeiten 
seit 10 Jahren in unseren Gemeinden tätig sind.

Gottesdienst der Gesamtkirchengemeinde 
                 und 50-jähriges Jubiläum St. Laurentius

Seit 50 Jahren besteht die Kirchengemeinde St. Laurentius. Das 
war der Anlass, den diesjährigen gemeinsamen Gottesdienst der 
Gesamtkirchengemeinde in St. Laurentius zu feiern und mit einem 
Jubiläumsfest zu verbinden.
So waren alle dorthin eingeladen, den Gottesdienst um 10.30 Uhr 
mitzufeiern. Es war ein festlicher Gottesdienst, der musikalisch 
vom Projektchor, dem Posaunenchor und der Orgel gestaltet 
wurde. Die gewählten Vorsitzenden der Kirchengemeinden stell-
ten ihre Kirchengemeinden vor und brachten hierzu Symbole für 
ihre jeweilige Kirchengemeinde mit. 
Am Ende des Gottesdienstes ergriffen die gewählten Vorsitzen-
den noch einmal das Wort und wiesen darauf hin, dass nicht nur 
die Kirchengemeinde St. Laurentius ein Jubiläum feiert, sondern 
diesen Monat noch ein weiteres Jubiläum ist: Herr Griesbeck ist 
seit 10 Jahren Pfarrer in den Kirchengemeinden St. Antonius und 
Zum Guten Hirten (damals noch Seelsorgeeinheit 6) und seit der 
Gründung der Gesamtkirchengemeinde Nordstern auch Pfarrer 
für die Kirchengemeinden St. Laurentius und Zur Heiligsten Drei-
faltigkeit. Hierfür dankten sie Herrn Griesbeck und überreichten 
ihm 2 Gutscheine (Buch- und Musikgutschein), damit er auch mal 
richtig ausspannen kann.

Im Anschluss an den Gottesdienst waren alle zur Jubiläumsfei-
er, die mit einem Sektempfang begann, ins Gemeindezentrum St. 
Laurentius eingeladen. Fleißige Helfer/-innen hatten auch schon 

Weißwürste und Saitenwürste vorbereitet, die von einem enga-
gierten Team, das Hand in Hand arbeitete, ausgegeben wurden, so 
dass jeder schnell etwas zu essen bekam. Auch für ein Programm 
war gesorgt. Der Projektchor gab ab 14.00 Uhr ein knapp ein-
stündiges Konzert im Gemeindesaal, der fast bis auf den letzten 
Platz belegt war. 
Danach wurde das sehr reichhaltige Kuchenbuffet gestürmt, wo 
wieder freundliche Helferinnen und Helfer die Kuchenstücke aus-
gaben. Den Abschluss des Programms bildete ein interessanter 
Rückblick auf die Anfänge der Kirchengemeinde von Frau Hainzl.
In der Kirche St. Laurentius konnten sich Interessierte in einer 
sehr informativ gestalteten Ausstellung mit Texten und Bildern 
über 50 Jahre Gemeindeleben in St. Laurentius informieren.
An dieser Stelle ganz herzlichen Dank den vielen aus allen vier 
Kirchengemeinden, die zum Gelingen der Jubiläumsfeier beigetra-
gen haben.
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Gemeindeleben

Die Historie:
Jedes Jahr wurde die Suche schwieriger, für die vielen Aktivitäten 
der KJG ein Quartier für Freizeiten und Klausuren zu finden - 
Kinder- und Mädchenfreizeiten, Firmwochenenden, Einkehrtage, 
Bastelwochenenden und Jugendfortbildungen. So machte sich die 
Gemeinde auf die Suche nach einem Freizeithaus. Im Jahr 1976 
war es soweit. Nachdem der Haushalt zu Neuinvestitionen noch 
etwas Luft ließ, folgte in der Kirchengemeinderatssitzung im No-
vember 1977 der einstimmige Beschluss zum Kauf eines passen-
den Gebäudes. Fündig wurde man in Elchingen bei Aalen – ein 
altes Bauernhaus und einstiges Wirtshaus Krone – zu einem Preis 
von DM 135.000,--. Im August 1978 führte der Gemeindeausflug 
dann gleich nach Elchingen zur ersten Besichtigung. Im Oktober 
war es dann endlich soweit, dass mit den Umbauarbeiten begon-
nen werden konnte. Früh am Morgen fuhren Woche für Woche 
Arbeitskolonnen freiwilliger Helfer nach Elchingen. Gemäß der 
schwäbischen Devise „Schaffe, schaffe, Häusle baue“ renovier-
ten viele unermüdliche Handwerker das renovierungsbedürftige 
Haus, insgesamt rund 3500 Arbeitsstunden durch100 Erwachsene 
und Jugendliche der Gemeinde. So konnten die Kosten für das 
Haus auf DM 280.000,- beschränkt werden. Nachdem ein Name 
für das Freizeithaus gefunden war – „Härtsfeldhof“ -den Namen 
hatte der Kirchengemeinderat aus 150 eingegangenen Namens-
vorschlägen ausgewählt – erfolgte am 13. Mai 1979 die feierliche 
Eröffnung.

Das Haus:
Der Härtsfeldhof ist ein Haus der Begegnung, ein Haus für Frei-
zeiten von Jugendgruppen, Ferien und Wochenenden von Famili-
en, Schulungen von Jugendorganisationen, religiöse Besinnungsta-

ge und auch für Klausurtagungen des Kirchgemeinderats. Unser 
Haus verfügt über 36 Betten in Mehrbettzimmern mit 2 bis 6 
Betten, dazu 10 Schlafplätze in einem Matratzenlager. Es gibt einen 
Speise- und Tagesraum mit 45 Plätzen und einen großen Saal im 
Obergeschoss mit bis zu 70 Plätzen.

Komfort:
Pro Etage gibt es Waschräume mit Duschen. Da das Härtsfeld für 
Kälte bekannt ist, gibt es eine wirksame Zentralheizung. Schmuck-
stück ist die große Selbstversorgerküche mit Spülmaschine. Für 
Bastler gibt es eine kleine Werkstatt und in der großen Scheune 
besteht bei schlechtem Wetter die Möglichkeit zum Tischtennis.

Lage und Freizeitmöglichkeiten:
Das Haus ist im Zentrum von Elchingen direkt neben der Kirche. 
Gaststätten und Einkaufsmöglichkeiten sind vor Ort. Elchingen 
liegt mitten im Härtsfeld. Das Härtsfeld ist landschaftlich schön 
mit einem etwas herben Charakter. Große Waldgebiete, reizvolle 
Trockentäler und weite Wacholderheiden laden mit Wanderwe-
gen, Spielplätzen und Feuerstellen zu Entspannung und Erholung 
ein.

Kultur:
Höhepunkt ist das Kloster mit der berühmten Barockkirche von 
Balthasar Neumann im benachbarten Neresheim. Weitere Ziele 
sind das Schloss Thurn und Taxis, Schloß Kapfenburg, der Härts-
feldsee und Schloss Duttenstein mit Wildpark. Sehenswert sind 
auch die umliegenden Orte Aalen, Ellwangen und Nördlingen im 
Ries und dem Ipf. Attraktion in Elchingen selbst ist für klein und 
groß der dortige Sport- und Segelflugplatz mit Museum.
 
KJG:
Unsere Jugend nutzt das Freizeithaus für Freizeiten und Wochen-
enden. Für jeden KJGler ist der Härtsfelhof ein Stück Heimat. Das 
Zeltlager fand in den letzten Jahren auch in Elchingen statt; so 
bietet sich das Haus als Logistikcenter an.

Putzwochenende:
Das Haus bedarf natürlich auch der Pflege. Im Frühjahr und 
Herbst findet ein Putzwochenende statt. Es werden Reparaturar-
beiten durchgeführt und das Haus zu neuem Glanz gebracht. Die 
Geselligkeit kommt aber auch nicht zu kurz. So freuen wir uns auf 
viele Helfer, damit das Haus als Juwel der Gut-Hirten-Gemeinde 
erhalten bleibt.

Ein Juwel im Ostalbkreis, unser „Härtsfeldhof“
                                                       Oder wofür braucht eine Kirchengemeinde ein Haus auf der Ostalb? 

„Kiso“ und „Zela“ sind feststehende Begriffe für die Sommerfreizeiten unsereKjG.
Auf dem „Härtsfeldhof“ gibt es für Kinder der 1. bis zur 5. Klasse eine volle Woche Spaß und Action mit viel Programm, betreut durch 
erfahrene und ausgebildete Jugendleiter. Der Zeltplatz bei Elchingen ist eine herrliche Wiese direkt am Waldrand. Geländespiele, 
Sportevents und Bastelworkshops sowie eine abendliche Disco stehen immer auf dem Programm. Mit einer Küche, Toilettenhäuschen, 
Dusche, großen geräumigen Unterkunftszelten und dem bewährten Rundzelt haben hier Jungs und Mädchen von 11 bis 16 Jahren ihr 
Revier. Ausführliche Infos gibt es immer im Februar direkt bei der KjG.



Gemeindeleben

4

Nachmittagstreff „Goldherbst“ feiert Weinfest
Weinfeste sind ein bedeutendes Kulturgut im Ländle. Eines fand 
traditionsgemäß im Oktober auch in unserem Nachmittagstreff, 
im Gemeindesaal der kath. Kirche Stammheim statt. Es gab Zwie-
belkuchen, Schmalzbrot und neuen Wein. Live Musik sorgte für 
gute Stimmung. Albert spielte viele bekannte Lieder, mal am Key-
board, mal ging er durch die Tischreihehen mit seinem Akkorde-
on. So konnten alle mitsingen, tanzen oder schunkeln. 
 
Ausblick auf die kommenden Goldherbst-Nachmittage:
15.11.2023, 14:30 Uhr , Vortrag: „Sorge Dich nicht lebe“ Dozent- 
Manfred Reich 
13.12.2023, 14:30 Uhr,  Adventsfeier
17.01.2024, 14:30 Uhr, Vortrag: „Gesundheit und Lebensqualität 
älterer Menschen fördern und erhalten“- Dozent- Prof. Dr. Kili-
an Rapp, Ärztlicher Leiter für Geriatrie R-Bosch-Krankenhaus

Das Angebot richtet sich an alle Interessierte, unabhängig vom 
Alter und der Religionszugehörigkeit und findet im Gemeindesaal 
der Kath. Kirche Stammheim statt.                     Gabriela Scholz

Gemeindefest am 24. September
Trotz des späten Termines – wir hatten traumhaftes Wetter und zahlreiche Gäste. Festgottesdienst, Musik vom Ev. Posaunenchor, Lie-
der der Kindergartenkinder, Folklore der italienischen Gemeinde standen auf dem Programm. Frisch gebackene Pizzas rundeten das 
Essenangebot ab. In allem Punkten ein gelungener Tag.
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Ökumenischer Gottesdienst am Labyrinth
Am letzten Feriensonntag war es wieder soweit: Bei schönstem 
Sommerwetter feierten die katholische und die evangelische Kir-
chengemeinde ihren traditionellen Ökumenischen Gottesdienst 
am Labyrinth.
Musikalisch erfreuten uns der Posaunenchor und vor allem Kin-
der aus dem Kinderchor der Guthirtengemeinde, für die das alles 
noch sehr aufregend war. Ihr Lieblingslied gab dem Vorbereitungs-
team den Impuls zum Thema: „Gottes Haus hat viele Steine, ge-
zackte, runde, große, kleine. Kein Stein ist ihm zu kümmerlich, er 
braucht sie alle, mich und dich.“ Einige Eltern und Kinder bauten 
in der Mitte  des Labyrinths mit ganz verschiedenen „Steinen“ 
einen Turm und zeigten so, dass jeder Baustein wichtig ist. Am 
Ende des Gottesdienstes durfte jede/r einen Stein als Erinnerung 
bemalen und zur Erinnerung mitnehmen. Da hatten vor allem die 
Kinder viel Spaß.
Beim anschließenden Grillen saßen Erwachsene und Kinder noch 
lange zusammen und genossen den strahlenden Sommertag.

Spiele-Nachmittag für Gross und Klein
Samstag, 18.November 2023 von 14 bis 18 Uhr
im Gemeindezentrum Hl. Dreifaltigkeit in Rot

Eingeladen sind alle „Spielfreudigen“ aus unseren vier Nordstern-
Gemeinden. Bei Kaffee, Tee und Kuchen wollen wir zusammen 
spielen. Wir sorgen für tolle neue und bekannte Spiele - Gesellschaftsspiele für Groß und Klein - und das leibliche Wohl.
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch und einen tollen Nachmittag wie auch über eine kleine Spende für unser Gemeindeprojekt 
für Straßenkinder in Nairobi.                                                                                     Ausschuss Eine Welt - gemeinsam miteinander

Aus dem Kirchenchor
Am 1. Weihnachtsfeiertag, 25.12.2023, wird der Festgottesdienst 
um 9.30 Uhr in der Gut-Hirten-Kirche mit dem ‚Gloria‘ von 
Antonio Vivaldi musikalisch gestaltet. Dieses wohl bekannteste 
geistliche Werk Vivaldis gehört zweifellos zu dessen bedeutend- 
sten kirchenmusikalischen Schöpfungen. Das vermutlich 1715 ent-
standene ‚Gloria‘ nimmt textlich seinen Ausgang vom Gesang des 
‚himmlischen Heeres‘ bei den Hirten auf dem Feld (Lk 2,13f.). Im 
Festgottesdienst werden die Chorstücke des Werkes mit Orches-
ter unter der Leitung von Thomas Hölz zu hören sein. Das Ge-
samtwerk (mit den Teilen für Gesangssolisten) führte der Chor 
bereits 2004 im Konzert 70 Jahre Kirchenchor Gut-Hirten auf.
 
Nun, 20 Jahre später, jährt sich die Gründung des Kirchenchores 
zum 90ten Mal. Zu diesem Anlass plant der Chor für die Ge-
meinde ein Jubiläumskonzert im November 2024. Zur Aufführung 
kommen soll das Oratorium „Paulus“ von Felix Mendelssohn-
Bartholdy, das in der Musikwelt solche Begeisterung auslöste, 
dass es in den 1½ Jahren nach seiner Uraufführung (1836) fünfzig 
Mal in Europas großen Konzerthäusern aufgeführt wurde und zu 
Lebzeiten des Komponisten dessen beliebtestes Werk war. Die 
inhaltliche Konzeption des Oratoriums, das heute zur Weltlitera-
tur der Romantik zählt, folgt einer Kombination neutestamentli-
cher Zitate aus der Apostelgeschichte über den Werdegang ‚vom 
Saulus zum Paulus‘: dessen Verfolgung der Christen, das Damas-
kuserlebnis in der Erscheinung Jesu und die Arbeit als Missionar 
mit den damit verbundenen Gefährdungen. Die Einstudierung des 
Oratoriums wird einen Schwerpunkt der Probenarbeit im kom-
menden Jahr bilden. 

Projektsängerinnen/-sänger gesucht:
Wer den Chor im Jubiläumsjahr sängerisch unterstützen und den 
‚Paulus‘ gerne singen möchte, ist herzlich eingeladen, als Gastsän-
gerin bzw. Gastsänger mitzuwirken. Die Chormitglieder freuen 
sich auf Sie. Die Proben finden jeweils donnerstags um 20 Uhr 
im Gemeindesaal Erdmannhäuser Straße 21/23 statt. Weitere 
Informationen erhalten Sie über das Pfarrbüro, aber auch bei  
Uta Kaune (0711/8790825) und Josef Reinauer (0711/8261682).
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Einladung zum Lichterlabyrinth
Freitag, 1. Dezember 2023, 19 Uhr im Garten von St. Albert 
Wollinstraße 55, 70435 Stuttgart

 

Wir laden ein zum Gehen durch das erleuchtete Labyrinth. Ca. 
600 funkelnde Lichter sorgen für eine ganz besondere Atmosphä-
re. Musik und Impulse begleiten unseren Weg.  Bei Regen muss die 
Veranstaltung voraussichtlich ausfallen.  Bitte informieren Sie sich 
dazu auf unserer Homepage:  www.stuttgart-nordstern.de.

Freundeskreis Labyrinth, Zum Guten Hirten, und St. Antonius

Bibelkreis - Wir reden über Gott und die Welt
Die Bibel gemeinsam lesen und sich darüber austauschen, was die 
Texte für uns bedeuten können, dazu laden wir zum letzten Mal in 
diesem Jahr alle Interessierten ein am Montag, 20. November 
um 19.30 Uhr  im Sitzungsraum im Pfarrhaus Zum Guten Hir-
ten Stammheim.

 			   - Gebet in Stammheim
 
Unter dem Motto „Wo zwei oder drei versammelt sind, da bin 
ich mitten unter ihnen“ sind alle eingeladen zum gemeinsamen 
Gebet jeweils freitags um 19 Uhr in der Taufkapelle der Gut-
Hirten-Kirche, das nächste Mal am17. Novmber 2023.

Adventseröffnung
Herzliche Einladung am Samstag, 2. Dezember 2023 um 18 
Uhr in der Kirche Zum Guten Hirten zur feierlichen Eröffnung 
der Adventszeit.

Kinder und Familien
Familien und Kinder sind eine wichtige Gruppe in unserer Ge-
meinde. Dazu gehört auch, dass sie Teil des Gottesdienstes sind. 
Daher findet seit Mai jede Woche im Sonntags-Gottesdienst ein 
Angebot für Kinder statt: mit einer Geschichte, einem Mal- oder 
Bastelangebot werden die Kinder während der Predigt in einem 
Nebenraum der Kirche beschäftigt. Sie sind zu Beginn und am 
Ende des Gottesdienstes bei ihren Eltern.  Am Sonntag, 19.11., 
um 9:30 Uhr wird ein Familiengottesdienst in Zum Guten Hir-
ten gefeiert. Herzliche Einladung!

Rund um den Jahreswechsel sind überall in Deutschland die 
Sternsinger unterwegs. Getragen wird die Aktion Dreikönigssin-
gen vom Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘ und vom Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ). Das Sternsingen 
in Deutschland ist die weltweit größte Solidaritätsaktion von 
Kindern für Kinder. Seit dem Start der Aktion 1959 haben die 
Sternsinger rund 1,31 Milliarden Euro gesammelt, mit denen Pro-
jektmaßnahmen für Kinder in allen Erdteilen unterstützt wurden.  
2024 wird anhand von Beispielprojekten der Region Amazonien 
gezeigt, wo die Hilfe der Sternsinger ankommt und wie Kinder 
gestärkt und geschützt werden können.  Auch in Stammheim wer-
den die Sternsinger am 5. und 6. Januar zwischen 16.00 und 
20.00 von Haus zu Haus ziehen, singen, den Segen bringen und 
für Kinder in Not sammeln.
 
Wie letztes Jahr erprobt und für gut befunden, möchten wir sie 
auch in diesem Jahr bitten, sich für die Sternsingeraktion selbst 
anzumelden. Gemeindemitglieder unserer Kirchengemeinde, aber 
auch Menschen in Stammheim, die den Besuch der Sternsinger 
erhalten wollen, können und sollen selbst aktiv ihren Wunsch im 
Pfarrbüro anmelden.  In diesen Kontakten werden sie dazu einen 
„Anmeldezettel“ finden. Auf dem können sie angeben, wann 
(innerhalb eines bestimmten Rahmens) sie Besuch von den Stern-
singern bekommen möchten.  – per mail, oder auch über den di-
rekten Einwurf in den Briefkasten des Pfarrbüros. Bis spätestens 
10. Dezember sollten sie sich angemeldet haben. In der Woche 
darauf werden die Routen geplant und sie werden dann Bescheid 
bekommen, wann die Sternsinger zu ihnen kommen werden.  Wir 
hoffen auf diese Weise etwas weniger bürokratischen Aufwand zu 
haben und mit den Sternsingern in die Häuser zu kommen, wo die 
Gruppen auch wirklich willkommen sind.

Bis dahin: Christus mansionem benedicat – Christus segne dieses 
Haus. Das Sternsingerteam:  Patrick und Ursula Zisler, Elke He-
rold, Renate Schiffko, Ede Scherrenbacher

Einladung zum 
Gottesdienst als AGAPE

Sonntag, 4. Februar 2024  um 9.30 Uhr
im Gemeindesaal Zum Guten Hirten

 
Beim anschließenden Frühstück wollen wir miteinander essen 
und ins Gespräch kommen. Wie gehabt soll jede/r etwas zum 
Frühstücksbuffet mitbringen. Kaffee und Tee werden von uns vor-
bereitet.                                      Ausschuss Pastorale Angebote
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Blick voraus  

Ein „Band des Friedens“ als Hoffnungszeichen
Dieser Titel greift den zentralen biblischen Text des diesjährigen 
Weltgebetstags aus dem Brief an die Gemeinde in Ephesus auf: 
„Der Friede ist das Band, das euch alle zusammenhält“(Eph 4,3)“.
Daran wollen wir in im Gottesdienst am Freitag, 1. März 2024 
um 18.30 Uhr in der  Katholischen Kirche Zum Guten Hirten 
in Stammheim gemeinsam erinnern.
Wie schon 1994 haben christliche Palästinenserinnen die Welt-
gebetstags-Liturgie für das Jahr 2024 verfasst. Das Land hat eine 
leidvolle Geschichte. Unsere Wahrnehmung von Palästina ist ge-
prägt von gewaltsamen Konflikten. Berichte über Organisationen 
und Projekte, die sich aktiv für Versöhnung und Frieden einsetzen 
erhalten weniger Aufmerksamkeit. 

Basierend auf dem Vers aus dem Brief an die Gemeinde in Ephe-
sus, erzählen im Gottesdienst drei Frauen unterschiedlicher Ge-
nerationen von ihrem Leben und Leiden in den besetzten Gebie-
ten. Aber sie sprechen auch von ermutigenden Erfahrungen, von 
guter Nachbarschaft etwa unter Menschen verschiedener Religi-
onen. Sie zeigen uns, dass sie aus ihrem Glauben Kraft gewinnen, 
sich für Frieden zu engagieren. Ihre Geschichten und Gebete sind 
eingebettet in Lieder und Texte, die den Wunsch nach Frieden 
und Gerechtigkeit und vor allem die Hoffnung darauf ausdrücken. 

Unser 1. Vorbereitungstreffen für den Weltgebetsags Gottesdienst 
ist am Montag , 22. Januar 2024 um 19.00 Uhr im katholischen 
Pfarrhaus, Sitzungsraum.  Wer hat Lust sich mit der Weltgebet-
stags-Liturgie, dem Bibeltext zu beschäftigen bzw. zu gestalten. 
Wir brauchen auch Interessierte für die Musikgruppe und für die 
Gruppe „Kochen und Dekorieren“. Es wäre schön, wenn sich ne-
ben den bisherigen auch neue Mitdenker aus beiden Kirchenge-
meinden angesprochen fühlen würden. 

Am 7. Februar 2024  um 19.00 Uhr gibt es wieder einen  Infoabend 
über Palästina mit Brigitte Zimmermann im  Gemeindesaal der 
evngelischen Kirche, Kameralamtsstr.  Wir laden dazu herzlich ein. 
Für das Weltgebetstagteam: Renate Schiffko und Sabine Ecker 

Zur Einstimmung und Information zu Land und Liturgie wird vom 
Kath. Bildungswerk ein Workshop zum Weltgebetstag 2024 ange-
boten: Samstag,13.01.2024, 12.45 – 18.00 Uhr, Haus der Katho-
lischen Kirche - www.kbw-stuttgart.de, Email: info@kbw-stuttt-
gart.de. Anmeldung ist notwendig.  Weitere Informationen unter 
Email: renate.schiffko@gmx.de – Tel. Nr. 0711 – 82 51 84 



Termine

Bildnachweis:
Alle in dieser Ausgabe verwendeten Fotos sind von Gemeindemitgliedern zur 
Verfügung gestellt oder stammen von der lizenzfreien Bilddatenbank pixabay.com

Adventsmarkt am 2.12.
Der inzwischen etablierte Adventsmarkt auf dem Platz hinter 
dem evangelischen Gemeindehaus wird wieder von 12 bis 19 
Uhr stattfinden. Der Festausschuß und die KjG werden sich mit 
je einem Stand beteiligen.
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GOTTESDIENSTE

November 2023

Sa. 	 18.11.	 18.00	 Cäcilienfeier
So. 	 19.11.	 09.30	 Eucharistiefeier Familiengottesdienst
Do. 	 23.11.	 09.00	 Eucharistiefeier
Fr. 	 24.11.	 16:00	 Eucharistiefeier Luise-Schleppe-Haus
So. 	 26.11.	 09.30   	 Eucharistiefeier
Do. 	 30.11.	 09.00	 Eucharistiefeier
 
Dezember 2023

Sa.	 02.12.	 18.00	 Vorabendmesse mit Buon Pastore,  
			   mitgestaltet vom Kirchenchor
So.	 03.12.	 09.30	 WortGottesFeier mit Vorstellung der 	 
			   Erstkommunionkinder	 1. Advent
Di.	 05.12.	 17.00	 Nikolausfeier
Do.	 07.12.	 09.00	 Eucharistiefeier, Rorate
Sa.	 09.12.	 18.00	 Eucharistiefeier Buon Pastore
So.	 10.12.	 09.30	 Eucharistiefeier		  2. Advent
		  18.00	 Bußfeier für ZGH und St. Antonius
Do.	 14.12	 09.00	 Eucharistiefeier, Rorate
Sa.	 16.12	 18.00	 Eucharistiefeier Buon Pastore
So.	 17.12	 09.30	 Eucharistiefeier 		  3. Advent
Do.	 21.12	 09.00	 Eucharistiefeier
Fr.	 22.12	 16.00	 Eucharistiefeier im Luise-Schleppe-Haus
Sa.	 23.12	 18.00	 Vorabendmesse zum 4. Advent  
			   in Hl. Dreifaltigkeit
		  18.00	 Eucharistiefeier Buon Pastore 
So.	 24.12	 17.00	 Krippenfeier	        Heilig Abend
		  22.00	 Christmette
Mo.	 25.12	 09.30	 Hochamt mit dem Kirchenchor		
					           1.Weihnachtsfeiertag
Di.	 26.12	 09.30	 Eucharistiefeier				  
				             	       2.Weihnachtsfeiertag
Do.	 28.12	 09.00	 Eucharistiefeier
So.	 31.12	 09.30	 Eucharistiefeier zum Jahresabschluss		
							       Silvester

Januar 2024

Mo.	 01.01	 09.30	 Eucharistiefeier		  Neujahr
Do.	 04.01.	 09.00	 Eucharistiefeier entfällt
Sa.	 06.01.	 09.30	 Eucharistiefeier mit den Sternsingern		
						        Hl. Drei Könige
		  18.00	 Eucharistiefeier Buon Pastore 
So.	 07.01	 11.00	 Eucharistiefeier in St. Antonius

außerdem jeden Dienstag,	18.00 Eucharistiefeier Buon Pastore

Bei den Terminangaben gilt: Änderungen vorbehalten.  
Und für die Gottesdieste, als auch für Veranstaltungen 

gelten immer eventuelle aktuelle Corona-Verordnungen.

Christbaumaktion
Ihren ausgedienten Weihnachtsbaum 
holen Jugendliche unserer KjG ge-
gen eine kleine Spende bei Ihnen 
zuhause ab. Voraussichtlich am Mon-
tag den 08.01. und Samstag den 
13.01.2024
Anmeldung dazu bei den 
Sternsingern oder im Pfarrbüro.

Wie im letzten Jahr (siehe Foto) wird auch in diesem Jahr der 
Kinderchor die Krippenfeier im Guten Hirten musikalisch 
umrahmen und gestalten. Wir treffen uns jeden Dienstag (au-
ßer in den Schulferien) von 17.15 bis 17.45 Uhr zur Probe 
im Gemeindesaal. Auf dem Programm stehen neben den bekann-
ten Melodie wie „Wir sagen euch an, den lieben Advent“, „O du 
fröhliche“ auch neue Lieder aus dem Bereich Kindermusical. Der 
Kinderchor umfasst derzeit ca. 15 Kinder im Alter von 4 bis 10 
Jahre und wir freuen uns immer über neue singfreudige Kinder!  
Christoph Doser


